
Öffnungszeiten d es Pfarramtes  Seiffen  
Montag, Donnerstag  und Freitag 9 - 12 und 13 - 15 Uhr  

Dienstag 9 - 12 und 13 - 17 Uhr  

Mittwoch geschlossen  

 

Konten der Kirchgemeinde : 

Volksbank Mittleres Erzgebirge  e.G.:  

Kirchkasse: IBAN: DE23 8706 9075 0103 6800 26                                         

Ki rchgeld: IBAN DE12  8706  9075  0103  6900  21  

Erzgebirg ssparkass e:  

Kirchkasse: IBAN  DE65  8705  4000  3315  0008  66  

Ki rchgeld: : IBAN  DE96 8705  4000  3315  0001 14   
 

Ev. -Luth. Pfarramt  

Pfarrweg 5  

09548 Kurort Seiffen  

Tel.  037362/8385  - Fax 037362/88842  

Internet: www.bergkirche -seiffen.de  

 

Öffnungszeiten des Pfarramtes Deutschneudorf  
Dienstag 13 - 18 Uhr , Freitag 8 - 13 Uhr  

 

Ev. -Luth. Pfarramt  Deutschneudorf   

Bergstraße 11  

09548 Deutschneudorf  

Tel. 037368/234  

Fax 037368/12709  

 

Pfarrer Michael Harzer  
Tel. 037362/8385 - Fax 037362/88842  
e-mail: michael -harzer@web.de  

 

Gemeindepädagogische Helferin Corina Harzer  
Tel. 037362/8385  
e-mail: Corina -Harzer@web.de  
 

Kantor Tobias Braun  - Tel. 037362/87692  
e-mail: kantor.tobiasbraun@gmx.de  
 
 

Jedes Kind, das Gott euch schenkt, ist eine herrliche Gabe,                           
ein Segen Gottes für euch: Habt keine Angst vor Kinderreichtum!  

Josémaria Escrivá, 1902-1975, spanischer Ordensgründer 

Kirchenbote /Der Ruf zur Kirche  
Kirchennachrichten für die Gesamtkirchgemeinde 
Seiffen mit  Deutschneudorf und Deutscheinsiedel  

Mai 2014  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Waldkind ï Skizze von Wilhelm Walther, um 1860  
 

Jahreslosung 2014 : 
Das ist meine Freude, dass ich mich  
zu Gott halte und meine Zuver sicht  
setze auf Gott den Herrn, dass ich                    
verkündige all dein Tun. (Ps. 73, 28 )  
 

http://www.bergkirche-seiffen.de/
mailto:michael-harzer@web.de
mailto:kantor.tobiasbraun@gmx.de


Wort an die Gemeinde  
(zum Titelbild)   
Meine lieben Deutscheinsiedler, Deutschneudorfer  
und Seiffener!     
Etwa um das Jahr 1860 schuf der in Cämmerswalde geborene                         
und in  Neuhausen aufgewachsene Maler Wilhelm Walther eine                                    
Reihe wunderbarer Skizzen von Kindern , die Berufe symbolisieren, z.B. den des 
Försters, des Bergmanns, der Klöpplerin, des Landmannes, des Hirten.  Unser 
Titelbild und viele  Illustra tionen dieses Kirchenboten sind daraus entnommen. 
Wilhelm Walther mö chte mit diesen Zeichnungen deutlich machen: Mit unseren 
Kindern wird Zukunft gepflanzt.  Gott unser Schöpfer schenkt sie uns, damit es 
auf dieser Welt ein Morgen gibt. ĂKinder sind eine Gabe Gottes,  é wie Pfeile im 
Köcher eines Starken.ñ, so spricht es Salomo im 127. Psalm aus.    
Wie schlimm ist es, wenn ein Ehepaar merken muss: Wir bekommen keine 
Kinder! Aber wieviel schlimmer noch ist es, wenn Kinder nich t gewollt werden! 
Jedes Mal schrecken wir auf, wenn irgendwo Kinder von ihren Eltern ausgesetzt 
oder sogar getötet werden! Kaum jemand schreckt noch darüber auf, dass Jahr 
für Jahr allein in Deutsch land zwischen 100.000 und 200.000 Kinder im Bauch 
ihrer Mutter getötet werden. Die o ffiziell e Zahl der Abtreibungen lag 2013 bei 
102.802, das ist zwar die niedrigste Zahl seit 1995, bedeutet aber trotzdem 
immer noch , dass fast jedes neunte Kind, das geboren werden wollte, schon vor 
der Geburt sterben musste. Jemand hat einmal ausgerechnet, dass in den letzten 
30 Jahren weltweit 8 M al mehr Menschen durch Abtreib ungen sterben mussten 
als in allen Kriegen des 20. Jahrhunderts zusammen.  
Wenn ich diese traurigen Dinge aufschreibe, dann tue ich es nicht, um mit 
Fingern auf Frauen in großer Gewissensnot zu zeigen und zu verurteilen , von 
denen wahrscheinlich viele sogar ihr Kind eigentlich wollten. Nein, es geht 
darum, dass wir uns in unserem Land und weltweit wieder bewusst werden: 
"Schwanger sein heißt guter Hoffnung sein  und Hoffen heißt, die Möglichkeit 
des Guten erwarten."  (Sören Kierkegaard (1813 - 1855)  
Ein Kind zu bekommen ï das ist kein ĂMalheurñ, sondern ein großes Wunder, 
das angenommen werden will. Wir brauchen ein Klima , in dem Kinder herzlich 
willkommen sind.  Das ist eine große Aufgabe der Gemeinde, Müttern, auch 
solchen, die ungewollt schwanger geworden sind, Mut und Freude zu machen, 
Kinder zu bekommen.  
Dieses Ziel hat sich auch das Projekt Ă1000 plusñ gesetzt: Per Inter net, das die 
meisten Frauen in einem Schwangerschaftskonflikt als erstes nutzen, will es 
beraten und Hilf e vermitteln. Ei ne Verantwortliche  dieses Projekts, Barbara 
Witzgall aus Dresden, wird am 18.05. zum Lichtblick -Gottesdienst zu Gast sein. 
Mit der dem Kirchenboten beili egenden Karte mit dem schönen Kinderbild 
möchten wir auf die Arbeit von 1000 plus aufmerksam machen.                                                                                                                 
Herzliche Grüße im Namen der Kirchvorsteher und Mitarbeiter ï  
Ihr Pfarrer                                   

 

Hinweise an die Gemeinde  
Liebe Gemeinde, 
Ganz kurz erlaube ich mir noch drei Hinweise:   
1. Danke für alle Kirchgeldzahlungen. So etwa ein Viertel der 
Jahreskir chgeldsumme ist schon eingegangen. Das ist sehr erfreulich. 
2. Etwas auf sich warten lassen bis her die Anmeldungen zur Jubel-    
konfirma tion. Haben Sie Mut, sich an Ihre Konfir mati on zu erinnern. 
3. Viele Taufen von außerhalb sind in diesem Jahr bei uns angemeldet, auf einige 
Taufen von Kindern unserer Orte würden wir uns besonders freuen! 
Liebe Eltern, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung!  
Herzliche Grüße -  Ihr/Euer Pfarrer         

 

In unserer Mundart  
Ene Mutter  
 

Hihner hieltn si ech de Leit noochn Kriech in schlachter Zeit,                              
un mer kriechtn - 's wor schu kalt -Hihnln aus dr Bruta nstalt. 
Drin i n Stall zug's ferchterlich, darim bliebn se in dr Kich.                               
Schippln littn kaane Nut. 'S  Mütterle versorcht se gut, 
bis für alle Kreatur endlich wieder Friehling wur.                                                    
Hihnln kom in Gartn nei, un bal le chtn se e Ei. 
Nachbarsch Hahn flug iwern Zaun un betreit die gungen Fraun. 
Doch bei all dan Hihnerglick zug se's in de Kich zerick.                                 
Scheinbar fiel's ne wieder ei, wu se aufgewachsn sei. 
Stand emol de Haustür auf, kom se schnell de Treppn rauf,                                        
un se wusstn glei, wuhie, wenn mr will zer Mutter gieh.  
Denn die Hihnln sei net dumm, mechtn  wieder dohie kumm,                                 
wu se ausn Ei gekrochn un verlabt de erschtn Wochn.  
Darim dr'ängtn se siech fei wieder in dan Stübl nei. 
In dr Kich warsch warm un schie, un se machtn garne hie,                               
gackertn de Mutter ah:»Guck, nu sei mer wieder da! 
Mir gehern ah miet hier rei, weil m r deine Kinner sei. 
Denn als klaane galbe Schippln tot mer in dr K.ich rümtippln,                         
pickt  hier dos arschte Futter, un du bist für uns de Mutter.  
Laß uns känen Tooch in Stich, denn mir Hihnln brauchn dich.«                              
Un de Mutter is geriehrt, weil se Lieb un Dank verspiert.  
's is su wie bei allen Kinnern, die sich später garn erinnern 
an die erschte Zeit derham. Sull's dos net bei Hihnln gabn? 
Un noch dan Besuch in Haus ging se fei ah wieder naus, 
fiehln sich wuhl in ihren Stall un in Gartn  iwerall.  
Paarmol täglich brengt de Mutter Keiner un ah anres Futter,                                  
guckt in Stall un Gartn nooch, sorcht firs Viechzeich Tooch für Tooch.                    
Su wur ah dan Hihnln klar, wos ne rachte Mutt er war,                                            
denn ne Mutter, glaabt es mir, brauch mer alle, Mensch un Tier. 
             (Wolfram Böhme)     



Fürbitte  
 
Getauft wurde n : 
am 05. April (in Deutscheinsiedel) Hanna Bilz, Tochter                          
von Maurice Bilz und Isabell Süßmuth aus Olbernhau   
am 12. April (in Seiffen) Emma Pflugbeil, Tochter                                     
von Robby Pflugbeil und Constanze Neubert aus Olbernhau 
am 26. April (in Seiffen) Manuela Görner geb. Göhler aus Mulda 
(Erwachsenentaufe) 
am 26. April (in Seiffen) Alfred Harzer, Sohn von Niels Harzer und Heike 
Gröber aus Torgau-Bennewitz 
 
 

Wenn ihr Gott sucht, wird er sich von euch finden lassen.  
                                (2. Chronik 15, 2) 
 
 
Auf die Konfirmation am 11. Mai 2014 bereiten sich vor:  
(wenn nichts anders erwähnt ist, kommen die Jugendlichen aus Seiffen)  
 

Rosalie Beer     Leon Eckhardt 
Elsa Bieber     Pascal Flath 
Celine Hensel     Mirko Gläßer  
Lena Hofmann     Tom Görner, Mulda  
Kristin Kluge      Lukas Haustein 
Lea Meitzner, Deutscheinsiedel Percee Hetzel, Deutschneudorf 
Annalena Neubert    Mario Horn  
Lena Otto      Maximilian Keller, Bechstedt/Thüringen  

Philipp Richter  
Florian Schönherr  

 

Christus spricht: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; 
klopft an, so wird euch aufgetan.  Matth. 7, 7 

 
I n Gottes Ewigkeit gerufen wurde :   

am 13. April Hilde Böhme, geb. Köhler aus Pfaffroda,                                 
früher in Seiffen, fast  95 Jahre 
 

ĂAuf den Herrn hofft mein Herz, und mir ist geholfen.  
Nun ist mein Herz fröhlich, un d ich wil l ihm danken  
mit meinem Lied.ñ (1. Joh. 2, 17)  
 

 

Monatsspruch  für Mai 2014  
 

Hier ist nicht Jude noch Grieche,                                                                       
hier ist nicht Sklave noch Freier,                                                                     
hier ist nicht Mann noch Frau;                                                               
denn ihr seid allesamt einer in Christus Jesus. (Gal. 3, 28)                                                                                        
 

Unsere Gottesdienste  

 

04. Mai - 2. Sonntag nach Ostern ( Misericordias Domini)  
     8.30 Uhr Gottesdienst in Deutscheinsiedel  

10.30 Uhr Mundartgottesdienst an der Kapelle in Oberlochmühle  
unter dem Motto: ĂHimmelschlüssele blühñ                                        

  mitgestaltet durch die Kirchen - und Posaunenchöre 
  Deutschneudorf und Seiffen 

  

11. Mai - 3. Sonntag nach Ostern (Jubilate)  
  8.30 Uhr Predigtgottesdienst in Deutschneudorf  
  10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Deutscheinsiedel  
  13.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst in Seiffen 

 

18. Mai - 4. Sonntag nach Ostern (Kantate)  
    9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst in Seiffen 
   10.00 Uhr Lic htblickgottesdienst in Deutschneudorf  mit  
     Barbara Witzgall  von 1000 plus aus Dresden 
   17.00 Uhr Chorkonzert mit dem Ensemble ĂSlavicañ in    
     Deutscheinsiedel 
 

25. Mai - 5. Sonntag nach Ostern (Rogate)  
    8.30 Uhr Predigtgottesdienst in Deutschneudorf  
   10.00 Uhr Predigtgottesdienst in Deutscheinsiedel  
  14.00 Uhr Gottesdienst zum Rogate-Treffen der Frauen unseres     
     Kirchenbezirks in Seiffen, anschl. Stunde der Begegnung im Saal des   
     Erbgerichts ĂBuntes Hausñ  

 

29. Mai - Christi Himmelfahrt  
  9.30 Uhr Familien gottesdienst mit Abendmahl in Seiffen, mitgestaltet    

durch den Posaunenchor, bei schönem Wetter anschließend 
Spaziergang zum Reicheltberg und kleiner Imbiss   

 

01. Juni - 6. Sonntag nach Ostern (Exaudi)  
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. Gläser, zugl. Sonntagsschule in Seiffen 

   13 Uhr Bergmännische Andacht am Fortuna-Stollen Deutschneudorf      
     zum 500. Jubiläum des Deutschneudorfer Bergbaus, mitgestaltet    
     durch den Posaunenchor  



Un sere Gemeindegruppen   
 

Frauen - und Mütterkreis  Seiffen : Montag, 05.05.,                             
19.30 Uhr im Pfarrhaus   
                           

Rentner kreis  Seiffen : Montag, 05.05., 14.15 Uhr                                
Pfarrhaus  
 

Lesekreis  Seiffen : Montag, 26. Mai, 14 Uhr Pfarrhaus  
 

Seniorenkreis Deutschneudorf:  Dienstag, 06.05., 14 Uhr Pfarrhaus 

 

Seniorenkreis Deutscheinsiedel:  Donnerstag, 08.05., 14.00 Uhr  
 

Bibelstunde  Seiffen :  mittwochs , 19.30 Uhr in der Alten Schule  

 

Bibelstunde D eutscheinsiedel : Mittwoch, 14. und 28.05., 19.30 Uhr 

 

Christliche Arbeitsgemeinschaft zur Abwehr von Suchtgefahren 
(CAGAS):  Montag, 26. Mai, 19.30 Uhr in der Alten Schule Seiffen- 
Ansprechpartner: Matthias Ullmann, Hauptstr.  101 - Frieder Uhlig, Feldweg 11 
 

Posaunenchor  Seiffen :  dienstags, 17.30 Uhr im Pfarrhaus Seiffen 

 

Posaunenchor Deutschneudorf:  freitags 19 Uhr im Pfarrhaus  

 

Kirchenchor  Seiffen : dienstags, 19.30 Uhr in der Alten Schule Seiffen 

 

Kirchenchor Deutschneudorf: montags 19.00 Uhr im Pfarrhaus  

 

Kirchenchor Deutscheinsiedel: montags 19 Uhr in der Kirche 

 

Vorkurrende (Kinder zwischen 4 und 8 Jahren):  freitags 
15 Uhr im Pfarrhaus Seiffen 
Kurrende  Seiffen : freitags 16 Uhr im Pfarrhaus 

 

Christenlehre: (außer in den Ferien) 

 

                 Kl. 1 + 2 Seiffen ï dienstags 15.15 Uhr Pfarrhaus  

 

     Kl. 3 + 4 Seiffen ï donnerstags 15.15 Pfarrhaus  

    

  Kl. 1 ï 4 Neudorf/Einsiedel: Mittwochs, 15.30 Uhr im     
                 Wechsel zwischen beiden Orten: 7. und 28. Mai in              
                 Einsiedel, 21. Mai Mädchen in Neudorf  
 

Freundeskreis  Seiffen :  samstags, 16.30 Uhr Pfarrhaus Seiffen  

 

Vitamin G: Sonnabend, 24. Mai, 19.30 Uhr Pfarrhaus Seiffen  

 

"Atempause": 14 Mai, 19.30 Uhr Gebetskreis Pfarrhaus Dndf. , 22. Mai 
19.30 Uhr Atempause im Gasthof Oberlochmühle  

 

Junge Gemeinde :  freitags, 19 Uhr im Pfarrhaus Seiffen 

Musik in unseren Kirchen  
Sonntag, 18. Mai - 17.00 Uhr  
    Chorkonzert mit dem Chor                                   
    ĂSlavicañ in Deutscheinsiedel 
 Es erklingt geistliche Musik und Folklore  
 aus Osteuropa. (Spende am Ausgang) 
 

Sonnabend, 31. Mai ï 17.00 Uhr  
Kleine Musik zwischen Ostern  und Pfingsten                          
mit Katrin Ulbricht, Sopran  und Michael Harzer, Orgel  
Es erklingen Werke von Johann Sebastian Bach und Georg Friedrich 
Händel. (Spende am Ausgang) 

 

 
 

Frauentreffen unseres Kirchenbezirks   
In diesem Jahr haben wir die Ehre, dass das Treffen der                
Frauen- und Mütterdienste unseres Kirchenbezirks bei                               
uns in Seiffen ausgerichtet wird. 
Am 25. M ai um 14 Uhr  werden dazu mindestens 200 Frauen aus den 
Kirchgemeinden zwischen Seiffen und Drebach und zwischen Satzung und  
Frankenberg erwartet.  Das Treffen beginnt mit einem Gottesdienst und 
wird dann im Erbgericht ĂBuntes Hausñ mit einer Stunde der Begegnung 
und dem gemeinsamen Kaffeetrinken fortgesetzt. Hiltrud Dietel, unsere 
Leiterin des Frauen- und Mütterdienstes, sucht dazu noch fleißige 
Mithelfer.  Das Vorbereitungstreffen ist am 05.05., 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
Seiffen.  
 

Gemeindeabend in der Alten Schule am 21. M ai  


